
Vom ersten Tage seines Bestehens an hat unser 
sozialistischer Staat seiner jungen Generation alle 
Fürsorge angedeihen lassen. Er garantiert ihr das 
Recht auf politische Mitbestimmung, Arbeit, Bil­
dung, Freude und Erholung. Die Rechte und 
Pflichten der jungen Generation wurden mit dem 
neuen Jugendgesetz erweitert. Sie stehen in voller 
Übereinstimmung mit den Anforderungen, die die 
auf dem VIII. Parteitag der SED beschlossene ge­
sellschaftliche Entwicklung erfordert. Die Mädchen 
und Jungen rechtfertigen dieses Vertrauen durch 
ihr aktives gesellschaftliches Handeln.

# 29 275 junge Bürger arbeiten in den Volksver­
tretungen

% In 66 698 Jugendobjekten und 23 147 Jugend­
brigaden wetteifern die Mädchen und Jungen 
um hohe ökonomische Ergebnisse

# 1 487 000 FDJ-Mitglieder arbeiten nach einem 
persönlichen Auftrag

# Bei Olympischen Spielen errangen unsere 
Sportler 45 Gold-, 64 Silber- und 54 Bronze­
medaillen. 1953 bis 1973 gewannen sie bei 
Welt- und Europameisterschaften 1457ma! 
Gold-, Silber- und Bronzemedaillen.

Von ihrer 1?.. Tagung aus Übernachten 
Mitaiteder des Zentralstes der fPJ 
]uflee~ Arbeite? Erich Honecker den Be­
schluß, daß der Jugendverband 4m  DDR- 
Abschmti der „Erdgasleitung Dienburg- 
Wesigrenze UdSSR** In  seine starken Hände 
nehmen wird f©io. adn/ZB (3)
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